BLK-Bildungsfinanzbericht 2000/2001. Gesamtgesellschaftliche Aufwendungen für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Entwicklung 1995 bis 2000 in der Durchführungs- und Finanzbetrachtung by Bund-Länder-Kommission für Bildungsplanung und Forschungsförderung
BLK-Bildungsfinanzbericht 2000/2001. Gesamtgesellschaftliche
Aufwendungen für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Entwicklung 1995
bis 2000 in der Durchführungs- und Finanzbetrachtung
Bonn : BLK 2002, 5 S.
Empfohlene Zitierung/ Suggested Citation:
BLK-Bildungsfinanzbericht 2000/2001. Gesamtgesellschaftliche Aufwendungen für Bildung, Wissenschaft,
Forschung und Entwicklung 1995 bis 2000 in der Durchführungs- und Finanzbetrachtung. Bonn : BLK
2002, 5 S. - URN: urn:nbn:de:0111-opus-3572
Nutzungsbedingungen Terms of use
Gewährt wird ein nicht exklusives, nicht übertragbares, persönliches und
beschränktes Recht auf Nutzung dieses Dokuments. Dieses Dokument ist
ausschließlich für den persönlichen, nicht-kommerziellen Gebrauch bestimmt.
Die Nutzung stellt keine Übertragung des Eigentumsrechts an diesem
Dokument dar und gilt vorbehaltlich der folgenden Einschränkungen: Auf
sämtlichen Kopien dieses Dokuments müssen alle Urheberrechtshinweise und
sonstigen Hinweise auf gesetzlichen Schutz beibehalten werden. Sie dürfen
dieses Dokument nicht in irgendeiner Weise abändern, noch dürfen Sie dieses
Dokument für öffentliche oder kommerzielle Zwecke vervielfältigen, öffentlich
ausstellen, aufführen, vertreiben oder anderweitig nutzen.
We grant a non-exclusive, non-transferable, individual and limited right to
using this document.
This document is solely intended for your personal, non-commercial use. Use
of this document does not include any transfer of property rights and it is
conditional to the following limitations: All of the copies of this documents must
retain all copyright information and other information regarding legal
protection. You are not allowed to alter this document in any way, to copy it for
public or commercial purposes, to exhibit the document in public, to perform,
distribute or otherwise use the document in public.
Mit der Verwendung dieses Dokuments erkennen Sie die
Nutzungsbedingungen an.
By using this particular document, you accept the above-stated conditions of
use.
Kontakt / Contact:
peDOCS
Deutsches Institut für Internationale Pädagogische Forschung (DIPF)
Informationszentrum (IZ) Bildung
E-Mail: pedocs@dipf.de
Internet: www.pedocs.de
Statistisches Bundesamt / BLK
Stand 2. Juli 2002
g\daten\bfb\bfb00-01\neuelieferung\gesamtgesell.xls
In den folgenden Tabellen sind die aktualisierten gesamtgesellschaftlichen 
Aufwendungen mit Stand 2. Juli 2002 ausgewiesen. Die Tabellen ersetzen somit 
die Tabellen 2.1 und 2.2 im Bildungsfinanzbericht (Stand 19. April 2002). In der 
Veröffentlichung des Bildungsfinanzberichts 2000/2001 werden diese Tabellen 
eingebunden.   
BLK-Bildungsfinanzbericht 2000/2001
Gesamtgesellschaftliche Aufwendungen 
für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Entwicklung
1995 bis 2000
in der Durchführungs- und Finanzierungsbetrachtung
2. Juli 2002
Statistisches Bundesamt / BLK
1995 1996 1997 1998 1999 2000 1995 1996 1997 1998 1999 2000 1995 1996 1997 1998 1999 2000
A Ausgaben für den Bildungsprozeß (Durchführung)1) 211,0 214,6 214,5 216,5 221,6 223,6 107,9 109,7 109,7 110,7 113,3 114,3 6,0 6,0 5,9 5,7 5,7 5,6
10 Öffentliche Vorschulen, Schulen, Hochschulen 124,7 127,1 127,7 127,7 129,5 130,6 63,8 65,0 65,3 65,3 66,2 66,8 3,5 3,5 3,5 3,4 3,3 3,3
11 Vorschulische Erziehung2) 9,5 9,3 8,9 8,5 8,4 4,8 4,8 4,5 4,3 4,3
12 Allgemeinbildende Schulen 80,1 81,6 82,5 82,6 83,2 40,9 41,7 42,2 42,2 42,6
13 Berufliche Schulen3) 14,7 15,0 15,2 15,3 15,6 7,5 7,7 7,8 7,8 8,0
14 Hochschulen4) 20,5 21,1 21,1 21,3 22,3 10,5 10,8 10,8 10,9 11,4
20 Private Vorschulen, Schulen, Hochschulen 18,9 19,6 20,1 20,3 21,0 21,3 9,6 10,0 10,3 10,4 10,8 10,9 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5
21 Vorschulische Erziehung2) 12,1 12,6 12,9 13,0 13,5 6,2 6,4 6,6 6,7 6,9
22 Allgemeinbildende Schulen 4,6 4,8 4,9 4,9 5,1 2,4 2,4 2,5 2,5 2,6
23 Berufliche Schulen3) 1,7 1,8 1,9 1,9 2,0 0,9 0,9 1,0 1,0 1,0
24 Hochschulen4) 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
30 Betriebliche Ausbildung  im Rahmen der 
dualen Bildung 32,5 32,2 32,3 33,5 34,6 34,9 16,6 16,4 16,5 17,1 17,7 17,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9
31 des öffentlichen Bereichs 2,5 2,4 2,3 2,4 2,5 1,3 1,2 1,2 1,2 1,3
32 des nichtöffentlichen Bereichs 30,0 29,8 30,1 31,0 32,2 15,3 15,2 15,4 15,9 16,4
40 Betriebliche Weiterbildung der Unternehmen, privaten 
Organisationen ohne Erwerbszweck, Gebietskörperschaften5)
17,3 17,4 17,6 18,0 18,5 18,8 8,8 8,9 9,0 9,2 9,4 9,6 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5
50 Unterrichtsverwaltung und sonstige 
Bildungseinrichtungen 17,7 18,3 16,9 17,1 18,0 18,0 9,0 9,4 8,6 8,7 9,2 9,2 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5
51 Unterrichtsverwaltung 2,0 1,9 1,9 2,2 2,2 1,0 1,0 1,0 1,1 1,1
52 Einrichtungen der Jugendarbeit 2,5 2,5 2,5 2,5 2,6 1,3 1,3 1,3 1,3 1,3
53 Sonstige öffentliche Bildungseinrichtungen 2,4 2,6 2,4 2,3 2,4 1,2 1,3 1,2 1,2 1,2
54 Sonstige private Bildungseinrichtungen6)7) 10,8 11,4 10,1 10,0 10,7 5,5 5,8 5,1 5,1 5,5
B Förderung  von Bildungsteilnehmern9)  11,0 11,7 10,2 9,8 10,1 10,2 9,9 11,2 10,6 10,5 11,3 11,6 0,6 0,6 0,6 0,5 0,6 0,6
10 Bildungsförderung durch Gebietskörperschaften 7,2 7,1 6,7 6,7 6,7 6,8 3,7 3,6 3,4 3,4 3,4 3,5
11 Schülerförderung 3,7 3,8 3,8 3,9 4,0 1,9 1,9 2,0 2,0 2,0
12 Förderung der Studierenden10) 3,4 3,2 2,8 2,7 2,6 1,8 1,6 1,4 1,4 1,3
13 Zuschüsse an Teilnehmer von Weiterbildungsmaßnahmen 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1
20 Förderung von Bildungsteilnehmern durch die Bundesanstalt für 
Arbeit6)7) 11,0 11,7 10,2 9,8 10,1 10,2 5,6 6,0 5,2 5,0 5,2 5,2
30 Kindergeld für  Bildungsteilnehmer zwischen 19 und 25 Jahren
1,2 3,2 3,9 4,1 5,2 5,6 0,6 1,6 2,0 2,1 2,7 2,9
A-B Bildungsbudget 230,4 236,6 235,3 237,2 243,7 246,3 117,8 121,0 120,3 121,3 124,6 125,9 6,5 6,6 6,4 6,3 6,3 6,2
C 10 Ausgaben für Forschung und Entwicklung1)11) 79,5 80,9 83,8 87,3 94,3 98,4 40,7 41,4 42,8 44,6 48,2 50,3 2,3 2,3 2,3 2,3 2,4 2,5
11 Wirtschaft 52,8 53,6 56,5 59,3 65,8 27,0 27,4 28,9 30,3 33,6
12 Staatliche Forschungseinrichtungen12) 2,0 2,0 2,1 2,1 1,9 1,0 1,0 1,1 1,1 1,0
13 Private Forschungseinrichtungen ohne Erwerbszweck 10,3 10,3 10,2 10,7 11,1 5,2 5,3 5,2 5,5 5,7
14 Hochschulen 14,4 15,0 15,0 15,2 15,5 7,4 7,7 7,7 7,8 7,9
D 20 Sonstige Bildungs- und 
Wissenschaftsinfrastruktur1) 7,9 7,8 7,9 8,2 8,3 8,2 4,0 4,0 4,0 4,2 4,2 4,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
21 Wissenschaftliche Museen und Bibliotheken, Fachinformations- 
zentren (ohne FuE-Ausgaben) 0,9 0,9 1,0 1,0 1,0 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5
22 Nichtwissenschaftliche Museen und Bibliotheken 3,8 3,9 3,9 4,0 4,1 2,0 2,0 2,0 2,0 2,1
23 Ausgaben der außeruniversitären Einrichtungen für Wissenschaft und 
Forschung (ohne FuE-Ausgaben) 3,1 3,0 3,1 3,2 3,2 1,6 1,5 1,6 1,7 1,6
A-D Ausgaben für Bildung, Forschung und Wissenschaft zusammen
317,8 325,3 327,0 332,7 346,2 353,0 162,5 166,3 167,2 170,1 177,0 180,5 9,0 9,1 8,9 8,8 8,9 8,9
siehe Anmerkungen
Anteile am Bruttoinlandsprodukt in %
Bereich
Ausgaben in Mrd. DM Ausgaben in Mrd. EUR
Tabelle 1: Budget für Bildung, Forschung und Wissenschaft 1999 nach der Durchführungsbetrachtung                                                
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Anmerkung zur Durchführungsbetrachtung
Quelle: Statistisches Bundesamt -Berechnungen und Schätzungen auf der Basis diverser amtlicher und nichtamtlicher Statistiken
1) Ausgaben nach dem Durchführungskonzept (Personalausgaben (einschl. Zusetzungen für Beamtenversorgung und Beihilfe), 
laufender Sachaufwand, Investitionsausgaben, zum Teil geschätzt auf der Basis von Kostenbetrachtungen oder der öffentlichen Zuschüsse 
bzw. fortgeschrieben unter Berücksichtigung von Änderungen der Preis- und Mengenkomponenten; 1995 bis 1999 Ist-Daten; 
2000 teilweise Soll- bzw. Plandaten).
2) Kindergärten (ohne Kinderhorte), Vorklassen, Schulkindergärten; Berechnungsergebnisse der privaten vorschulischen Einrichtungen aus 
den Vorjahren wurde aufgrund von modifizierten Schätzverfahren unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Jugendhilfestatistik 1998 revidiert.
3) einschließlich Fachschulen, Berufsakademien, Schulen des Gesundheitswesens; ohne Verwaltungsfachschulen.
4) ohne Ausgaben für die Krankenbehandlung, Forschung und Entwicklung.
5) Schätzung der Kosten für die betriebliche Weiterbildung (ohne Personalkosten  der Teilnehmer) auf der Basis 
der Ergebnisse der Zweiten Erhebung zur beruflichen Weiterbildung (CVTS 2). Dabei wird die Anzahl der Erwerbstätigen ohne Auszubildende
mit den durchschnittlichen Weiterbildungskosten je Beschäftigten auf Wirtschaftszweigebene je Beschäftigtengrößenklasse multipliziert. 
Preisveränderungen werden näherungsweise mit Hilfe des BIP-Deflators bereinigt.
6) Zuschüsse der staatlichen und kommunalen Haushalte sowie der Bundesanstalt für Arbeit an private überbetriebliche Aus- und 
 Weiterbildungsstätten; eventuelle Doppelzählungen (Duale Ausbildung, Weiterbildung) konnten nicht bereinigt werden.
7) Aufteilung der Bildungsausgaben der Bundesanstalt für Arbeit auf Ausgaben für den Bildungsprozeß und Bildungsförderung 
aufgrund von vorläufigen Ergebnissen einer Studie des Statistischen Bundesamtes über die Bildungsausgaben der Bundesanstalt für Arbeit. 
Ausgaben für 1995 und 1996 mit Anteilen von 1997 errechnet.
8) Nicht enthalten sind die Ausgaben für die Ausbildung von Beamtenanwärtern, für Nachhilfeunterricht, für Käufe 
von Lernmitteln u. dgl. durch private Haushalte  Die Ausgaben hierfür dürften sich 1999 auf 3,5 bis 5 Mrd. EUR belaufen haben.
9) Zahlungen der öffentlichen Haushalte an Bildungsteilnehmer, Studentenwerke u. dgl. zur Finanzierung der Lebenshaltung 
auf Zuschuß- oder Darlehensbasis (brutto).
10) Ab 2000 werden Darlehen im Rahmen des BAföG von der Deutschen Lastenausgleichsbank ausgezahlt. Die Darlehenszahlungen werden
in der Förderung der Studierenden berücksichtigt (2000: 286 Mill. EUR)
11) Berechnet nach den Methoden der FuE-Statistik (Frascati-Handbuch/OECD-Meldung).
12) Einschl. FuE-Ausgaben der wissenschaftlichen Bibliotheken und Museen.
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Tabelle 2: Budget für Bildung, Forschung und Wissenschaft 1999 nach der Finanzierungsbetrachtung
Bund Länder
Gemein-
den
zusam-
men
Bund Länder Gemeinden zusammen
A Ausgaben für den Bildungsprozeß (Finanzierung)1)
13,4 116,5 30,8 160,7 60,9 0,0 221,6 6,8 59,6 15,7 82,2 31,1 0,0 113,3
10 Öffentliche Vorschulen, Schulen, Hochschulen
2,0 104,6 18,6 125,2 4,3 0,0 129,5 1,0 53,5 9,5 64,0 2,2 0,0 66,2
11 Vorschulische Erziehung2) 0,0 4,6 2,1 6,7 1,7 0,0 8,4 0,0 2,3 1,1 3,4 0,8 0,0 4,3
12 Allgemeinbildende Schulen 0,1 67,9 13,9 82,0 1,3 0,0 83,2 0,1 34,7 7,1 41,9 0,7 0,0 42,6
13 Berufliche Schulen3) 0,0 12,8 2,5 15,3 0,2 0,0 15,6 0,0 6,5 1,3 7,8 0,1 0,0 8,0
14 Hochschulen4) 1,8 19,3 0,0 21,2 1,1 0,0 22,3 0,9 9,9 0,0 10,8 0,6 0,0 11,4
20 Private Vorschulen, Schulen, Hochschulen 0,0 6,5 6,5 13,0 8,0 0,0 21,0 0,0 3,3 3,3 6,7 4,1 0,0 10,8
21 Vorschulische Erziehung2) 0,0 0,8 6,1 6,9 6,6 0,0 13,5 0,0 0,4 3,1 3,5 3,4 0,0 6,9
22 Allgemeinbildende Schulen 0,0 4,5 0,2 4,7 0,4 0,0 5,1 0,0 2,3 0,1 2,4 0,2 0,0 2,6
23 Berufliche Schulen3) 0,0 1,0 0,3 1,3 0,8 0,0 2,0 0,0 0,5 0,1 0,6 0,4 0,0 1,0
24 Hochschulen4) 0,0 0,2 0,0 0,2 0,2 0,0 0,4 0,0 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,2
30 Betriebliche Ausbildung  im Rahmen der 
dualen Bildung 0,3 0,9 1,3 2,5 32,2 0,0 34,6 0,1 0,5 0,6 1,3 16,4 0,0 17,7
40 Betriebliche Weiterbildung der Unternehmen, privaten 
Organisationen ohne Erwerbszweck, Gebietskörperschaften5)
0,4 1,5 0,9 2,8 15,6 0,0 18,5 0,2 0,7 0,5 1,5 8,0 0,0 9,4
50 Unterrichtsverwaltung und 
sonstige Bildungseinrichtungen 10,7 3,0 3,5 17,2 0,8 0,0 18,0 5,5 1,5 1,8 8,8 0,4 0,0 9,2
60 Ausgaben für den Bildungsprozeß insgesamt8) 13,4 116,5 30,8 160,7 60,9 0,0 221,6 6,8 59,6 15,7 82,2 31,1 0,0 113,3
B Förderung  von Bildungsteilnehmern9)  13,5 4,0 3,2 20,7 1,4 0,0 22,1 6,9 2,0 1,6 10,6 0,7 0,0 11,3
10 Bildungsförderung durch Gebietskörperschaften 1,1 1,8 2,4 5,3 1,4 0,0 6,7 0,6 0,9 1,2 2,7 0,7 0,0 3,4
20 Förderung von Bildungsteilnehmern durch die Bundesanstalt für 
Arbeit6)7) 10,1 0,0 0,0 10,1 0,0 0,0 10,1 5,2 0,0 0,0 5,2 0,0 0,0 5,2
30 Kindergeld für  Bildungsteilnehmer zwischen 19 und 25 Jahren
2,2 2,2 0,8 5,2 0,0 0,0 5,2 1,1 1,1 0,4 2,7 0,0 0,0 2,7
40 Förderung von Bildungsteilnehmern insgesamt 13,5 4,0 3,2 20,7 1,4 0,0 22,1 6,9 2,0 1,6 10,6 0,7 0,0 11,3
A-B Bildungsbudget 26,9 120,5 34,0 181,4 62,3 0,0 243,7 13,7 61,6 17,4 92,7 31,8 0,0 124,6
C 10 Ausgaben für Forschung und Entwicklung1)10) 14,8 15,5 0,2 30,5 61,8 2,0 94,3 7,6 7,9 0,1 15,6 31,6 1,0 48,2
11 Wirtschaft 4,4 0,6 0,0 5,0 59,3 1,4 65,8 2,3 0,3 0,0 2,6 30,3 0,7 33,6
12 Staatliche Forschungseinrichtungen11) 1,2 0,6 0,1 1,8 0,0 0,0 1,9 0,6 0,3 0,1 0,9 0,0 0,0 1,0
13 Private Forschungseinrichtungen ohne Erwerbszweck 7,0 3,2 0,0 10,2 0,6 0,3 11,1 3,6 1,6 0,0 5,2 0,3 0,1 5,7
14 Hochschulen 2,3 11,1 0,0 13,4 1,8 0,3 15,5 1,2 5,7 0,0 6,9 0,9 0,1 7,9
D 20 Sonstige Bildungs- und Wissenschaftsinfrastruktur1)
2,6 2,7 2,8 8,0 0,2 0,0 8,3 1,3 1,4 1,4 4,1 0,1 0,0 4,2
A-D Ausgaben für Bildung, Forschung und Wissenschaft zusammen
44,3 138,6 37,0 219,9 124,3 2,0 346,2 22,7 70,9 18,9 112,5 63,6 1,0 177,0
siehe Anmerkungen
Ausgaben in Mrd. EUR
Bereich
Ausgaben in Mrd. DM
Staat
Private Ausland
gesamte 
Volks-
wirtschaft
gesamte 
Volks-
wirtschaft
AuslandPrivate 
Staat
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Anmerkung zur Finanzierungsbetrachtung
Quelle: Statistisches Bundesamt -Berechnungen und Schätzungen auf der Basis diverser amtlicher und nichtamtlicher Statistiken
1) Ausgaben nach dem Finanzierungskonzept (Personalausgaben (einschl. Zusetzungen für Beamtenversorgung und Beihilfe), 
laufender Sachaufwand, Investitionsausgaben, zum Teil geschätzt auf der Basis von Kostenbetrachtungen oder der öffentlichen Zuschüsse 
bzw. fortgeschrieben unter Berücksichtigung von Änderungen der Preis- und Mengenkomponenten). 
2) Kindergärten (ohne Kinderhorte), Vorklassen, Schulkindergärten.
3) einschließlich Fachschulen, Berufsakademien, Schulen des Gesundheitswesens; ohne Verwaltungsfachschulen.
4) ohne Ausgaben für die Krankenbehandlung, Forschung und Entwicklung.
5) Schätzung der Kosten für die betriebliche Weiterbildung (ohne Personalkosten  der Teilnehmer) auf der Basis 
der Ergebnisse der Zweiten Erhebung zur beruflichen Weiterbildung (CVTS 2). Rückrechnung und Fortschreibung mit Hilfe der Parameter Anzahl 
der Erwerbstätigen ohne Auszubildende, durchschnittliche Weiterbildungskosten je Beschäftigten je Wirtschaftszweigebene 
bzw. je Beschäftigtengrößenklasse. Preisveränderungen werden näherungsweise mit Hilfe des BIP-Deflators einbezogen.
6) Zuschüsse der staatlichen und kommunalen Haushalte sowie der Bundesanstalt für Arbeit an private überbetriebliche Aus- und 
 Weiterbildungsstätten; eventuelle Doppelzählungen (Duale Ausbildung, Weiterbildung) konnten nicht bereinigt werden.
7) Aufteilung der Bildungsausgaben der Bundesanstalt für Arbeit auf Ausgaben für den Bildungsprozeß und Bildungsförderung 
aufgrund von vorläufigen Ergebnissen einer Studie des Statistischen Bundesamtes über die Bildungsausgaben der Bundesanstalt für Arbeit. 
Ausgaben für 1995 und 1996 mit Anteilen von 1997 errechnet.
8) Nicht enthalten sind die Ausgaben für die Ausbildung von Beamtenanwärtern, für Nachhilfeunterricht, für Käufe 
von Lernmitteln u. dgl. durch private Haushalte  Die Ausgaben hierfür dürften sich 1999 auf 3,5 bis 5 Mrd. EUR belaufen haben.
9) Zahlungen der öffentlichen Haushalte an Bildungsteilnehmer, Studentenwerke u. dgl. zur Finanzierung der Lebenshaltung 
auf Zuschuß- oder Darlehensbasis (brutto).
10) Berechnet nach den Methoden der FuE-Statistik (Frascati-Handbuch/OECD-Meldung).
11) Einschl. FuE-Ausgaben der wissenschaftlichen Bibliotheken und Museen.
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